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Amtsblatt für de« Bezirk Durlach .

ZtV . ! . > . Ownslaz , den 28 . Mär ;

Ar . 8686 . Mehrfältiger Anzeigen zufolge bat sich in manchen Gemeinden des Be¬
zirke die Zahl der Mäuse bei weitem nicht so sebr vermindert , als von dem Verlaufe des
Sinters und Frühjahrs gebofft wurde und zu wünschen war .

Die Bürgermeister der Gemeinden , in deren Gemarkung sich noch eine größere Zablvon Feldmäusen bemerklich inacht , werden daber unter Bezugnahme aus die Bekannt
machung v. 8 . Dezember v. I . , Nr . 60,019 , und 24 . Januar d . I . , Nr . 2680 ( Wochenblatt 1856 , Nro . 49 ) , sowie auf Nro . l <! des landwirtbschastlichen Eentralblattes vom
vorigen Jahre anfgcfordert , die empfohlenen Maßregeln zur Vertilgung der Feldmäusegleichzeitig mit aller Dtrenge und nachhaltig in Vollzug zu setzen und binnen 10 Tagenpflichthaft zu berichten , wie und mit welchem Erfolg dies gesckwhen sei.

Etwaige Saumsal müßte strengstens geahndet werden .
Dur lach , 24 . März 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
Spangenberg .

Das Herumziehen von Bettlern betreffend .Nr . 8466 . Bei einer heute dahier abgehaltenen Amtsversammlung hat sich gezeigt ,daß der Notbstand im Amtsbezirk nicht in dem Maße wie in vielen andern Gegenden desLandes vorhanden ist und daß nur einige Gemeinden in der Lage sind , außerordentlicheAnstrengungen zur Linderung der Noth machen zu müssen . Es hat sich ferner gezeigtdaß für die arbeitsfähigen wie arbeitsunfähigen Armen überall gesorgt , und weder fürdiese noch für jene eine Veranlassung zum Bettel vorhanden ist . Ebenso hat man aber auchdie Wahrnehmung machen müssen , daß ein großer Tbeil der arbeitsfähigen Annen den ihnenvon der Gemeinde angebotenen Arbeitsverdienst ablehnen und lieber darben oder ihren ,Hang zum Müssiggang oder Bettel fröhnen .
Um so dringender ist es geboten , unausgesetzt die schärfste Aufsicht gegen den Haus¬und Straßenbettel zu führen , und es wird diese den Ortsvorständen und Polizeibediensterenmit dem Anhang eingeschärft , daß man gegen diejenigen , welche die Ueberwachung derVaganten und Bettler vernachlässigen , strafend einschreitend wird .Ausländer , welche ohne Mittel , angeblich uni Arbeit zu suchen , in das Land dringen ,und sogleich über die Grenze zurückzuweisen oder nach Umständen hierher vorzuführen ,damit sie über die Grenze geschafft werden .

Zugleich werden die Bürgermeister wiederholt angewiesen , diejenigen arbeitsfähigenArmen , welche den ihnen auf Ansuchen um Unterstützung angebotenen Arbeitsverdienst ab -lebnen und sich ihren Unterhalt nicht auf andere erlaubte Weise verschaffen , sofort hierheranzuzeigen , damit man sie wegen Arbeitsscheue zur Strafe ziehen kann .
„ A das Publikum aber ergeht wiederholt die dringende Mahnung , Bettler ohnealle Nachsicht aozuweisen und so auf die wirksamste Art die Polizeibehörden in ihremStreben zu unterstützen .

Durlach , 22 . März 1854 .
Großherzogliches Oberamt'

Spangenberg .
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Gläubigeraufruf .
Nr . 8304 . Nachstehende Personen beabsichtigen

nach Amerika auszuwandern :
1 ) Wilhelm Schäfer , Wütwer und Leine¬

weber von Untermutschelbach ans Kosten
der Gemeinde ;

2) Karl Friedrich Müller , ledig und
volljährig von Grötzingen ;

3) Schmiedmeister Johann Georg Ar m
b r u ster mit Familie von Söllingen ;

4) Andreas Wolfinger von Grünwetters¬
bach ;

5) Mattheus Meckle , ledig , von Grün¬
wettersbach .

Jur Anmeldung von Forderungen an dieselben
wird Tagfahrt auf Freitag den 3l . März ,
Vormittags 10 Uhr , dabier anbcraumt .

Durlach , 22 . März 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spaffgenberg .
Gläubigeraufruf .

Nr . 8674 —8679 . Nachstehende Personen
1 ) Jo Hannn Friedrich Goldschmidt ,

Taglöhner von Durlach und dessen Ehefrau
Katharine geb . Klenert ;

2) Iohann Iakob Wackershaus er 's Wtb .
von Durlach ;

3 > Walburga Grünwedel , Ehefrau des
heimlich ausgewauderten Krisostomus Grün¬
wedel von Jöhlingen ;

4) Maria Eva Luppold , ledig und groß¬
jährig von Jöhlingen ;

5i Margaretha Oesterle , ledig und groß-

jährig von Königsbach ,
61 Ludwig Hell , Bauer von Weingarten

init Familie ;
wollen nach Amerika auswandern . Tagfahrt zur
Anmeldung von Forderungen an dieselben ist aus
Dienstag den 4 . April , Vormittags 10 Ubr ,
dahier anberaumt .

Durlach , 24 . März 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Nr . 7950 . Nachdem Philipp Nikolaus
von Weingarten der Aufforderung vom 18 . No¬
vember V. J . , Nr . 28,120 , nicht Folge geleistet
bat . so wird er seines Staatsbürgerrechts ver¬
lustig erklärt und in die Kosten verfällt .

Dnrlach , 18 . März 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Nr . 6480 . K a r l Fränkle von Königsbach ,
beurlaubter Soldat beim Großh . zweiten Füsilier¬
bataillon , hat sich vor längerer Zeit ohne Er -
laubniß von Hause entfernt und es ist sein Auf¬
enthaltsort unbekannt . Derselbe wird daher auf¬
gefordert , sich binnen drei Monaten bei

seinem Kommando oder dahier zu stellen und

wegen seiner unerlaubten Entfernung zu verant¬
worten , widrigenfalls er in eine Strafe von
1 200 fl . verfällt und seines Staatsbürgerrechts
verlustig erklärt werden soll . Zugleich wird unter
Anschluß seiner Personalbeschreibung um Fabn -

cnng und Einlieserung desselben gebeten.

Signalement : Alter : 26 Jabre ; Groß --"
5 ' 5" 3" '

; Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : blau ; Haare : blond : Naie . -laiia .

Dnrlach , 3 . März 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .
Urtheil .

Nr . 8474 . In Sachen der Ehefrau des (5 b r i ->
stoph Schmitt von Söllingen gegen ihren Ehe¬
mann , Vermögensabsonderung betreffend , wird zu
Recht erkannt :

Das Vermögen der Klägerin sei von dem
ihres Ehemannes zu sondern unter Verfüllung
des Beklagten in die Kosten.

V . R . W .
Durlach , 15 . März 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
Galura .

Gant -Edikt .
Nr . 6942 . lieber das Vermögen des Säunicd -

meisters Christoph Kern von Berghausen
wurde Gant erkannt und zum Ricktigstellnngs
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Mittwoch den 12 . April ,
früh 9 Uhr ,

angcordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden hiermit anfgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus
schluffes von der Masse , persönlich oder durch ge
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich ,
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs -
odcr Unterpfandsrechte zu bezeichnen ^ die det- An
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepsteger
und Gläubigerausschuß ernannt und ei » Borg
oder Nachlaßvergleich versucht, und in Bezug auf
Borgvergleich und Ernennung des Massepstegers
und Glänbigeransschusses die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend an
gesehen werden .

Durlach , 8 . März 1854 .
Großherzogliches Oberami .

Galura .
Gant - Edikt .

Nr . 8437 . lieber das Vermögen des Tag¬
löhners Georg Christian Klein von bier
würde Gant erkannt und zum Richtigstellnngs -
nnd Vorzugsverfahren Tagsahrt auf

Mittwoch den
"

26 . April ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei

^
Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Masse , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich,
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs -
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od -w lliiterpfandsrcckte zu bezeichnen , die der ?ln
meldende geltend machen will , unter gleichzeitiger
Vorlegung der Bewcisurkuuden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismittel » .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Massepfleger
und Gläubigcraussckusi ernannt und ein Borg -
oder Nachlaßvergleich versucht , und in Bezug auf
Borgvergleich und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschufses die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen betretend an¬
gesehen werden .

Durlach , 22 . März 1854 .
Grvßherzogliches Oberamk .

G alnr a .
^ alrndung .

Nr . 8019 . In der Nacht vom 3 . ans den 4 .
d . Mts . wurde zu Wilferdingen von einem vor
dem Hirschwirthshause daselbst stehenden Wagen
hinweg ein Sack voll Haber , 12 Sester ent
haltend , entwendet . Auf dem Lack befindet fick
der Name „ Friedrich Schmidt von Ispringen "

schwarz ciiißezeichiiet .
Dies bringen wir behufs der Fahndung zur

öffentlichen Kenntniß .
Durlack , 17 . März 1854 .

Großherzogliches D beraint .
(8 alur a .

Aufforderung .
Nr 1-534 . Ans Antrag der Löwenwirlh Jakob

Friedrich Kur ; Wittwe , Dorothea geborene
Walter , von Grötzingcn werden alle Diejenigen ,
welche auf nachstehende in der Dnrlacher Gemar
kung belcgene Grundstücke

27s Rutben Acker im Gieß , neben Jakob
Kurz und Christoph Ruf , und

l Viertel 28 Ruthen im Thiergarten , neben
Job . Mausinger und Christoph Walter ,

welche der Dbengenannten auf Ableben ibres
Ekemannes im Juni 1831 , als Eigentbum zu
gefallen sind , in den Grund - und Pfandbüchern
nickt eingetragene auck sonst nickt bekannte ding¬
lich Rechte oder lehenrecktliche oder fidöiconnnissari
sehe Ansprüche haben oder zu haben glauben , auf
gefordert , solche binnen 0 Wochen dahier
geltend zu macken , widrigenfalls dieselben der
neuen Erwerberin gegenüber für erloschen erklärt
werden sollen .

Durlach , 3 . März 1854 .
Großherzogliches Dberamt .

Gau pp .

Liegenschaftsverstleigeruug .
jGrötzingen .s Folgeude Liegenschaften der Ja¬

kob Volz Wittwe , Magdalene geb . Wagner ,
in Grötzingen werden auf dem Rathbause in
Grötzingen am

Donnerstag de» 30 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in Folge richterlicher Verfügung öffentlich ver¬
steigert werden . Der endgiltige Zuschlag erfolgt ,
wenn auch nicht der unten beigesetzte Wertb -
anscklag geboten wird .

Gemarkung Grötzingen .
l > Ein halbes HauS sammt Zngebörde im mitt¬

leren Viertel ; Anschlag 400 si .
21 11H ; Ruthen Garten in zwei Abtbeilungc -n ;

Schätzungspreis 25 fl .
3) 1 Morgen 1 Viertel 15 Ruthen Ackerland

in acht
'
Abtheilungen ; taxirt zu 255 fl .

4 ) 20 Ruthen Wiesen in einer Abtbeilung ; an
geschlagen zu 40 fl .

Gemarkung Durlack .
Aecker .

51 20 Ruthen auf dem Thurmbcrg , neben Zack .
Kunzmann und Rain ; gewcrtbet zu 5 fl .

Weinberg .
6 ) 15 Ruthen im Lichtenbrrg , neben Franz

Kurz und Jakob Volz ; taxirt zu 30 fl .
Wiesen . >

7) 1 Viertel im Roggenbühl , » eben Oelsckläger
Johann Jakob Müller von Hagsfeld und
dem Beungraben .

Durlach , 15 . März 1854 .
Der Großh . Vollstreckungsbeamte .

Wahre r .
LiegenschaftSverstcigerung .

sGrötzingen . I Folgende Liegenschaften der Laut
wirth jung Christian Friedrich Wagncr ' s
Eheleute i» Grötzingcn werden auf dem Ratb
banse in Grötzingen am

Freitag den 31 . März ,
Nachmittags 2 Uhr ,in Folge richterlicher Versüßung öffentlich ver

steigert werden . Der endgilnge Zuschlag erfolgt ,wenn auch nicht der nute » beigesetzte Wertb
auschlag geboten wird .

Gemarkung Grötzingen .
lg 1 Morgen 5j Ruthen Ackerland in ackt Ab

tbeilnngen ; taxirt zu 2l0 fl .
2) 1 Viertel 22 Ruthen Wiese » in zwei Ab

theiliingen ; taxirt zu I lO ft .
31 37 Ruthen Weinberg in zwei Abtbeilungen ;rarirt zu 45 fl .

Gemarkung Durl ach .
Aecke r .

41 2 > Ruthen in den Kastenäckern , neben Reickert
Burggraf und Friedrich Ruland ; Schützlings
preis 50 fl .

5 ) 34 Ruthen in der Beim , » eben Konrad Wal¬
ter , Weber und Jakob Burggraf ; gewertbet
zu 100 fl .

Wiese » .
1.) 31 Ruthen in der Angelsgasse , neben Jakob

Dopf und Almendgut ; taxirt zu 30 fl .
Durlach , 16 . März 1854 .

Der Großh . Vollstreckuugsbeamte .
Wahrer .

Liegenfchaftsverffeigerung .
sKönigsbachI Gemäß Vollstreckungs -Verfügungwerden dem flüchtigen Johann Georg Rau

scher , ledig von hier nachstehende Liegenschaften
Montag den 10 . April ,

Vonnittags 10 Uhr ,im Ratbbause bier öffentlich unter der Bedingung
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versteigert , daß der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis geboten wird .

A e ck e r .
1 ) 1 Viertel 4 Ruthen im breiten Lauch , neben

Joh . Rauschers Wtb . und Philipp Fränkle ;
taxirt zu 40 fl .

2 ) Ein Drittel an 1 Viertel in den Mehläcker ,
neben Philipp Maier und Joh . Rauschers
Wittwe ; taxirt zu 15 fl.

Der abwesende Schuldner erbält aus diesem
Wege hievon Nachricht .

Königsbach , 17 . März 1854 .
Die Vollstreckungs -Kommission .

Rheinländer .
Lainstag den 8 . April , Nachmittags

2 Uhr , findet die Prüfung der Gewerbschüler in
dem Schullokale statt , wozu wir ciuladen .

Zu gleicher Zeit wird veröffentlicht , daß der
So m merkurs Montags den 24 . April ,
Morgens 5 Uhr , anfängt , zu welcher Stunde
neueintretende Schüler und Lehrlinge sich anzu¬
melden haben .

Durlach , 20 . März 1854 .
Der Gewerbschulvorstand .

W ahre r .
Siegrist . :

Holzversteigerung . ^
In dem Ettlinger Stadtwald Distrikt Weiher ^

werden folgende Holzsortimente loosweise ver - §
steigert :

Donnerstag den 30 . März :
100 Klafter Hainbuchen und buchen Scheiter ,
250 „ „ „ „ Prügel ,
650 „ eichene , erlenc , aspcne und ge¬

mischte Scheiter und Prügel .
Freitag den 31 . März :

40,000 Stück gemischte Wellen und
10 Loos Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens halb
9 Uhr auf der abgeholzten Waldfläche dem beiert -

heimer Bade gegenüber .
Ettlingen , 23 . März 1854 .

Das Bürgermeisteramt .
Speck .

Die Union,
Allgemeine deutsche Hagel- Versicherungs-

Gesellschaft in Weimar.
Grundkapital 3 Millionen Thaler ,

wovon 2j Millionen in Aktien emittirt sind .

Diese Gesellschaft versichert gegen Hagel¬
schaden Bodenerzeugnisse aller Art , wie : Halm¬
früchte , Hülsenfrüchte , Oelgewächsc , Hantels¬
gewächse u . s . w .

Dem Versicherten steht es frei , seine Boden
erzeugnisse ganz oder theil weise versichern
zu lassen .

Die Prämien sind fest , so daß unter kei¬
nen Umständen Nachzahlungen zu leisten sind .

Die Versicherungen können sowohl auf ein als
auf mehrere Jahre geschlossen werden .

Bei Versicherungen auf fünf Jahrestü
den Versicherten ein Äntheil von zwanz - g
Procent an der für diese Periode verbleibende
Dividende zugesichert , ohne daß sie darum zu tem
etwaigen Verluste beizutragen haben .

Die Schäden werden schnell und loval
regulirt .

Jede weitere Auskunft kann bei dem unter ,
zeichneten Agenten empfangen und der Abschluß
von Verträgen eingeleitet werden .

Durlach , im März 1854 .
Ernst Dell ,

Agent der Union .
Leichenkassenverein

- er Kärger zu Durlach .
Rach der gestellten Rechnung für die Periode

vom 1 . August bis 3l . Dezember 1853 har sich
folgendes Resultat ergeben :

Einn a h m e .
>) Eintrittsgelder . . 94 . 30 .
2 ) Für Statuten . . 9 . 27 .
3 ) Beiträge . . . . >30 . 8 .- 234 . 5 .

Ausgabe .
Verwaliungsaufwand . 11 . 26 .

Kassenvorrath 222 . 39 .
Vermögensstand .

1 ) Kassenvorrath nach oben 222 . 39 .
2 ) Betrag der vorräthigen

Statuten . . . . . 10 . 33 .
3 ) Einnabmsreste . . . — . 40 .- 233 . 52 .

worauf keine Schulden haften .
Stand der Mitglieder .

Vom Tage der Constituirung des Vereins —
den 9 . September 1853 — bis 31 . Dezember
desselben Jahres sind zugegangen :

-i . männliche Mitglieder . . 174 .
b . weibliche „ . . 15 .- 189 .
Aus den Listen wurde gestrichen wegen

Nichtberichtigung seines Beitrags . . _ l

Stand auf den 1 . Januar 1854 188 .
Indem wir dieses zur öffentlichen Kenntniß

bringen , laden wir die Berechtigten zum Beitritt
in den Verein mit dem Bemerken ein , daß die '

Anmeldungen bei dem Vorstandsmitgliede Wein -
bergwirth Schenkel gemacht und daselbst auck
die Statuten des Vereins eingesehen werden
können .

Durlach , 20 . März 1854 .
Der Borstand .

> Philipp Horst .
I . Bitter .

Für die Uracher Bleiche übernehme ich
auch dieses Jahr wieder

Leinwand , Garn und Faden
unter Zusicherung prompter Besorgung .

Friedrich Baris .
Gedruckt unter Verantiv . von A . Lups .
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